
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.04.2024 (15:40) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jugend 19 Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV) Rückrunde

TSV Erbendorf : RMV Concordia Strullendorf 
Sonntag, 28.04.2024, 10:00 Uhr

TSV Erbendorf stockt Punktekonto in der Jugend 19 
Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV) Rückrunde auf

Im Spiel der Jugend 19 Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV) Rückrunde traf die Mannschaft
des TSV Erbendorf am vergangenen Sonntag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des RMV
Concordia Strullendorf. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den
Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen. Den Sieg für die Mannschaft brachte Johannes Luber mit dem
sechsten Punkt unter Dach und Fach.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Wunderer / Stengl bezwangen Rößler / Seelig in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Theo Wunderer
gelang es Fabian Seelig zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ebenbürtig
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Start in die Partie hätte für Sascha Stengl
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Felix Rößler
noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der Zwischenstand
des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
indessen für Johannes Luber beim 2:3 gegen Fabian Seelig. Eher wenig Gegenwehr bekam Sascha
Stengl beim 11:6, 11:6, 11:3 von Alexander Strauß. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Theo
Wunderer bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Felix Rößler. Nachdem beide Spieler
die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Johannes Luber
überzeugte im Einzel gegen Alexander Strauß, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts
zu rütteln. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Strauß im gesamten
Match nur 6 Punktgewinne gelang. Zwischenzeitlich konnte Sascha Stengl zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das Spiel gegen Fabian Seelig, in das er als Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Johannes Luber bezwang anschließend Felix Rößler in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das
letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Recht kurzen Prozess machte Theo Wunderer beim 3:0 mit Alexander Strauß.
Das war ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und
somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Erbendorf die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 9:7 bei 4 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des RMV Concordia Strullendorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 14:2. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Erbendorf

Doppel: Wunderer / Stengl 1:0 
Einzel: T. Wunderer 2:1, S. Stengl 2:1, J. Luber 2:1 
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 RMV Concordia Strullendorf
Doppel: Rößler / Seelig 0:1 
Einzel: F. Rößler 1:2, F. Seelig 2:1, A. Strauß 0:3


